
Ritterstein „Hungerbrunnen“ bei Diemerstein
Ritterstein Nr. 165

Schlagwörter: Ritterstein, Brunnen, Quelle (Gewässer) 

Fachsicht(en): Landeskunde

Gemeinde(n): Frankenstein

Kreis(e): Kaiserslautern

Bundesland: Rheinland-Pfalz

 

Der Ritterstein „Hungerbrunnen“ (Ritterstein Nr. 165) befindet sich nördlich der Bundesstraße 37 zwischen Hochspeyer und

Frankenstein. Er liegt im Diemersteiner Tal an der PWV-Markierung „Grün-Roter-Strich“ und „Weiß-Grüner-Strich“.

 

Thematische Einordnung 

„Hungerbrunnen“ ist ein Ritterstein aus der Kategorie „Orientierungspunkte“. Rittersteine aus dieser Kategorie sollen der

Orientierung des Wanderers dienen oder Hinweise auf bemerkenswerte Orientierungspunkte im Gelände geben. Beispiele hierfür

sind etwa Quellen, Sohlen, Wooge, Felsen, Burgen, Täler oder Angaben über Grenzen oder Herrschaftsgebiete.

 

Spezifische Einordnung 

Der Ritterstein weist auf die Austrittsöffnung einer Quelle unter einem Felsen hin, welche nur periodisch als sogenannter

Hungerbrunnen entspringt.

 

Bevor das unregelmäßige Erscheinen und Verschwinden des Wassers geologisch und physikalisch erklärt werden konnte, rankten

sich zahlreiche „Volksphantasien“ um die sporadisch auftretende Quelle. Beim Wasseraustritt aus der Quelle war mit schlechten

Jahren zu rechnen. Es wurden deshalb Missernten und teure Zeiten vorhergesagt, weil die Quelle vor allem bei zu feuchten

Sommern Wasser führt. Dies führe wiederum zu Hungersnöten in der Bevölkerung, woher die Bezeichnung „Hungerbrunnen“

herrührt. In trockeneren und somit guten Jahren versiegte der Hungerbrunnen.

Tatsächlich lässt sich die Tätigkeit der Quelle auf physikalische Gesetze zurückführen. Hungerbrunnen treten in drei Formen auf.

Der hier im Diemersteiner Tal auftretende Hungerbrunnen ist eine Zeitquelle. Die Aktivität der Quelle ist abhängig von der

Jahreszeit und der Witterung, die je nach Niederschlagsmenge mal stärker, mal schwächer oder gar nicht fließt. Der Boden ist im

Frühjahr meist ausreichend mit Feuchtigkeit aus dem Herbst und Winter gesättigt, sodass im Frühling meistens Wasser aus der

Ritterstein Nr. 165 "Hungerbrunnen" bei Diemerstein (1997)
Fotograf/Urheber: Erhard Rohe

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk020043
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000308
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000905


Quelle sprudelt. Hungerbrunnen dieser Art werden daher auch häufig als  Winterquelle, Frühlingsbrunnen oder Märzquelle

bezeichnet.

 

Ein Ritterstein mit derselben Inschrift ist Ritterstein Nr. 153. Dieser markiert eine periodisch wasserführende Quelle südöstlich von

Kaiserslautern.

 

(Raphaela Maertens und Sonja Kasprick, ZukunftsRegion Westpfalz, 2018)
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Ritterstein „Hungerbrunnen“ bei Diemerstein

Schlagwörter: Ritterstein, Brunnen, Quelle (Gewässer)
Ort: 67468 Frankenstein - Diemerstein
Fachsicht(en): Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung
Koordinate WGS84: 49° 26 55,17 N: 7° 56 58,39 O / 49,44866°N: 7,94955°O
Koordinate UTM: 32.423.860,76 m: 5.477.863,32 m
Koordinate Gauss/Krüger: 3.423.905,69 m: 5.479.615,36 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Ritterstein „Hungerbrunnen“ bei Diemerstein“. In: KuLaDig,
Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-283484 (Abgerufen: 5.
April 2026)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk020043
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000308
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000905
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-283484
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

